
JEAN-CLAUDE

Ebd 337 Ebd ancıon 17,4 aal W
Das Pauluszıitat olgt auf die 1n Anm zıtierte Stelle Ebd ancıon 37,4, aa R76f.
Johannes VO Kreuz, aa Z Dıie Wahrheıt, dıe der Teresa de Jesüs, Liıbro de Ia Vıda, S: aa 68

Heılıge be1 diesem Zıtat VOT Augen hat, ist die verborgene
Aus dem Französıiıschen übers. VO Arthur HımmelsbachGegenwart des göttlıchen Wortes «Licht der Welt» auf

dem Grund der Seele Vgl das Licht des Herzens, auf das
die Strophe des edıchts VO  z der unklen Nacht
anspıelt aaQ 186) «SIM ITra Iuz NI 2ULA/SINO Ia GauUE el
COTAZON Aardıa>. Vgl uch dıe VO der lebendigen Flamme EAN-CLAUDE
der Liebe rftaiste t1efste Mıtte der Seele aaQO 920) «/'0]7
llama de IMOT VIVA/quE Hernamente zeres/de M1 Ima el Maı 1936 in Tours (Frankreıch) geboren; Domuin1-
mds profundo centro!» kaner; Theologiestudium 1mM Dominıkanerkonvent 1n

Zu uNseIenN Bemerkungen über den sektiererischen L Arbresle; 1963 Priesterweıihe. Liızentıat es Lettres und In
und den kritischen Dıiskurs wurden WIT Urc Theologıe; Doktorat SS Lettres (Relig10nspsychologıie).

Bıon, Recherches SUT les petits STOUDCS (Parıs Unterrichtet in Sozlialpsychologıe der Uniıversıität Lyon
R5f und Vergote, Interpretation du langage relıg1eux I1 Veröffentlıchungen Tes peches ONT U  VV pardonnes
(Parıs (Parıs Iraıte de theologıe spirıtuelle (Parıs

Johannes VO Kreuz, Cantıco B, ancıon 1 9 ıIn Anschrıiuft: Place Gailleton, FE-69002 Lyon, Frankreich.
Obras aalC) 774

Victor Codına sıschen Karıbık. Und die Praxıs der Gemeıln-
den in Brasılien ist auch nıcht die gleiche W1eDie Weısheılt der dıe in eru Miıttelamer1ikanısche Länder W1e

Salvador, Nıcaragua un: Guatemala, dıielateinamer1kanıschen eıne Krıiegssituation erlebt haben, besıitzen in
ıhren KBG eine reiche Erfahrung mıt demBasısgemeinden Martyrıum.

Ja innerhalb elnes einz1gen Landes
bestehen orofßse Unterschiede zwıischen änd-
lıchen KBG un den KBG der Armensıiıedlun-
SCI] der Grofßfßstädte. der zwıschen KBG, dıie
VO  > einer modernen Kultur un solchen, dıe
VO eliner indıgenen der afroamer1ıkanıschen
Kq_ltur gepragt sınd

ber lateınamer1ıkanısche KBG 1mM Augen-
Eın schwieriges Thema blick des derzeıtigen Wandels schreıben,

he1f6st darüber hınaus 1aber auch, sıch m1t dem
Zum gegenwärtigen Zeıtpunkt ber dıe Basıs- Bıld und dem Mythos auseiınanderzusetzen,
gemeinden (KBG Lateinamerı1ikas schre!1- dıie die Erste Welt sıch VO  - Lateinamerı1ka
ben, 1st al nıcht leicht. zurechtgemacht haben In Europa un Latein-

Dıie KBG siınd 1in ganz Lateinamerika nıcht amerıka haben viele dıe Vorstellung, Latein-
nur sehr zahlreıch, sondern haben 1n jedem amerıika se1 eın Kontinent, 08 dem jeder Bı-
Land eine ZanNz andere Geschichte un Ent- schof eın Romero der ein Helder Camana,
wıicklung. IDIE KBG 1n Brasılien, Mexıko un jede Tau elıne Rıgoberta Menchü, jede Pfarre1
Chıle mi1ıt ihrer langJährıgen Tradıtion ole1- eıne Gemeıinde VO  — Gemeıinden, jeder Theolo-
chen nıcht den erst wen1ge Jahre ex1ıstierenden o1eprofessor eın Befreiungstheologe selen un
Gemeıilnden 1in der englıschen un franzöÖö- jede KBG dıie fünfzehn Merkmale aufweılse,
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dıe Leonardo Boff den unterdrückten natıve SCIMEGIN Programm hatte steht heute
Klassen inkarnıerten Kırche zuschreibt! Dıie plötzlıch hne Feind un ohne Programm da
Wırklichkeit sıieht ZanNz anders A4US Selbst dıe Sprache VO  — VOTI C111 Paal Jahren

Im übrigen 1ST diesem Thema auch nıcht (Veränderung VO  5 Strukturen Revolution >
1e] Lıteratur zugänglıch In den KBG hat WIC hat sıch abgenutzt hat sıch überlebt

jeder Basısbewegung, das Leben Vorrang Vielleicht 1ST Brasıliıen die polıtische DE
VOT der Reflex1ion2. Oft entgehen dıe eigentl1- CS ıiOH der KBG stärksten WIC CS sıch
chen Probleme, dıe Alltagskrısen der Gemeıln- der Unterstützung EZEILT hat dıe viele ıhrer
den dem Auge des Forschers. Miıtglıeder be1l den etzten allgemeınen Waıahlen

All diese wirklichen Schwierigkeiten lassen der Arbeıterparte1 ( vegeben haben Es fand
diesen Ausführungen zwangsläufig CIIE theologısche Debatte (zwıschen el

Ton der Bescheidenheit un Bruchstückhaftıig- Betto un Boff) darüber ob CS OIL-
keit mıtschwıngen dem jeder Dogmatısmus tun SC da{fß Christen sıch als einzelne der als
tremd 1ST Miıtglıeder der KBG Parte1 CI=-

ten
Als IC  ‘h VOTI zehn Jahren Aprıl 1984

IT Der NEHUE soztopolıtische Kontext Nıcaragua besuchte wurde ich eingeladen
Tagung Exerzitienhaus Ma-

Es 1STt schon CL Allgemeıinplatz VOIN den teilzunehmen Am Zzwe1lten Tag teılte
Veränderungen des internatiıonalen Panoramas INa  — 19n MI ILNEC11 Beıtrag verschoben

sprechen Von den beıden Vormacht werden we1l WIT VO  — offizıellen Delega-
kämpfenden Blöcken des (Ostens un des We- L10N der kubanıschen Regierung besucht WUl-

siınd WIT ZU1 Eınpoligkeıt des kapıtalıstı1- den dıe dıe nıcaraguanıschen KBG kennenzu-
schen Blocks gelangt In Lateinamer1ka VCI- lernen wünschte
harrt alleın uba isoliert SC1IMHNCIN so7z1alıst1- IDITG reıl Kubaner beschränkten sıch darauf.
schen Inseldaseın dıe Miıtglıeder der KBG fragen ob ıhren

Diese Realıtät hat graviıerende polıtısche Augen Relıg10n Opı1um SC ob 119a  e Chrıst
7z1ale un auch ökonomıische Folgen für ICa un Revolutionär SC1I1M könne Wds £ür S1IC das
teinamerıka Dıie Armen werden wirklıch jeden Reich (sottes un: der Hımmel bedeute wel
Tag zahlreicher un chlımmer och chen Sınn das Evangelıum habe USW

Zu der unmenschlichen Härte des neolıbera- ıe Nıcaraguaner NtwoOrtetfen M1
len Modells das allmählich 5A12 Lateıin- Klarheıt un Mut die bewundern
amerıka Fu{fs failst kommt 1U das Fehlen siınd un CIn echtes Zeugni1s VO  — ıhrem ]au-

soziopolıtıschen un ökonomischen ben geben Es Wal etWASs WIC dıe lateıname-
ternatıve hınzu riıkanısche Version der Apostelgeschichte

Im etzten Jahrzehnt hat Lateinamerı1ka auch Zehn Jahre sınd VEIrSBANSCH Ich bezweiıfle
den Übergang VO  — sıch als solche bekennen- cschr dafß heute uba jemanden MI1 dem
den un faktischen Miılıtärregierungen Auftrag entsenden würde das Leben der la
Demokratıen erlebt dıe schwach siınd teinamer1kanıschen KBG kennenzulernen
Partızıpation zulassen un 1e] Korruption
kennen aber eben doch Demokratıen siınd

Dıiese GUuC Lage wiıirkt sıch tiefgreiıfend auf HIL Der NEUE kırchliche Kontext
das Leben des Volkes un auch der KBG A

Viele VO  . denen die den Zeıten der uch 1es Thema 1ST bereıts bekannt Um
Mılıtärdiktaturen den KBG Freiraum keıine Allgemeıinplätze wıiıederholen wollen
suchten $finden heute Gewerkschaften un WIT u1nls darauf beschränken ber die zurück
Parteıen C e1ites Feld sıch vewerk- lıegende Bıschofsversammlung Santo Do-
schaftlıchen und polıtıschen Leben beteı1lı- VO Oktober 1992 nachzudenken“
SCH Für dıe /weıte Generalversammlung des la-

Las olk das Mılıtärdiktaturen teinamer1ıkanıschen Epıskopats Medellin
kämpfte un EIMNE SCWISSC sozlalıstische Alter- 1968 siınd die chrıistlıchen Basısgemeinden
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«der erste un fundamental kırchliche Kern, belangt zumındest aC dem Text der End
der sıch in seinem eigenen. Bereich für den redaktıon - das Armselıigste, W5 N bısher in
Reichtum und. dıe Ausbreitung des Glaubens, bischöflichen Dokumenten auf der Ebene VOIN

W1e auch für dıe des Kults. der se1in Ausdruck Bischofskonferenzen gegebenallgemeinen
ist, verantwortlich machen mu{ SO ist S1e hat»
Kernzelle kirchlicher Strukturierung, Quelle Wıe die AÄmeısen, die die Sprofßspitze des

Getreides abbeißen, damıt 6S nıcht wachsen,der Evangelisıerung und gegenwärtig der
Hauptfaktor der menschlichen Förderung un dafür aber als Nahrungsmuittel gelagert werden
Entwicklung» (Medellin 15, 10) kann, scheıint der ( kırchliche Kontext

ach der Drıitten Generalversammlung 1n die Originalıtät der KBG gezügelt haben,
Puebla 1979 geben dıe KBG der Kırche Anla{fs indem (1 s1e auf der Liste der Pfarrgemeinde-

FEreude un Hoffnung (Puebla 96), ıhre SIUDDCIL einer Gruppe anderen mach-
Lebenskraft beginnt, Früchte iMagen (Puebla Niıemals haben sıch die KBG geweigert, dıe
Dl 629, 641, 642), S$1e «sınd Ausdruck der Dimension kırchlicher Communı10 (auf pfarr-
besonderen Zuneigung der Kırche Z einfa- lıcher, dıiözesaner un weltkirchlicher Ebene)
chen Volk», un durch s1e «erhält CS dıe leben, 1aber jetzt verwandelt INan S1C in eine
konkrete Möglıchkeıt, der kırchlichen Au Pfarrgemeindegruppe W1e jede andere auch
gabe un der Verpflichtung, die Welt W ıe viele Beobachter festgestellt haben,
andern, mıtzuwırken» (Puebla 643) scheıint die Kırche VO  — heute 1 Grunde eher

Gegenüber dieser umfassenden Sıchtwelse, auf dıe Laı:enbewegungen als auf dıe Basısge-
die durch dıe lehramtlıche AÄußerung Pauls meınden sefzen Santo Domingo ist eın
ın Evangelır nunliandı (E 58) unterstutzt weıteres Anzeıchen dafür

Worın mOögen dıe Gründe für die Vorbehal-wiırd, vollzieht Santo Domingo vielleicht
eher 1n der L ınıe VO  e Christifideles IA1Cı (Ch lıegen, die manche Kreise der Kırche den
26) un VO  — Redemptoris MISSIO (R Mı 51) KBG gegenüber hegen? Sıcherlich ist da die

AÄngst, da{fßs dıe KBG sıch der hierarchischeneinen Prozefß der Verpfarrlıchung der KBG
(sıe «1st eıne lebendige Zelle der Pfarrei» |San- Kontrolle entziehen un sıch VO tradıtionel-

Domingo 61| 1114n 1St bestrebt, «S1e in dıe len Pfarrgemeindemodell lösen, enn dıe KBG
Pfarre1VICTOR CODINA.  «der erste und fundamental kirchliche Kern,  belangt - zumindest nach dem Text der End-  der sich in seinem eigenen. Bereich für den  redaktion - das Armseligste, was es bisher ın  Reichtum und die Ausbreitung des Glaubens,  bischöflichen Dokumenten auf der Ebene von  wie auch für die des Kults, der sein Ausdruck  Bischofskonferenzen  gegeben  allgemeinen  ist, verantwortlich machen muß. So ist 'sie  hat»/.  Kernzelle kirchlicher Strukturierung, Quelle  Wie die Ameisen, die die Sproßspitze des  Getreides abbeißen, damit es nicht wachsen,  der Evangelisierung und gegenwärtig der  Hauptfaktor der menschlichen Förderung und  dafür aber als Nahrungsmittel gelagert werden  Entwicklung»> (Medellin 15,10).  kann, so scheint der neue kirchliche Kontext  Nach der Dritten Generalversammlung in  die Originalität der KBG gezügelt zu haben,  Puebla 1979 geben die KBG der Kirche Anlaß  indem er sie auf der Liste der Pfarrgemeinde-  zu Freude und Hoffnung (Puebla 96), ihre  gruppen zu einer Gruppe unter anderen mach-  Lebenskraft beginnt, Früchte zu tragen (Puebla  te. Niemals haben sich die KBG geweigert, die  97, 629, 641, 642), sie «sind Ausdruck der  Dimension kirchlicher Communio (auf pfarr-  besonderen Zuneigung der Kirche zum einfa-  licher, diözesaner und weltkirchlicher Ebene)  chen Volk», und durch sie «erhält es die  zu leben, aber jetzt verwandelt man sie ın eine  konkrete Möglichkeit, an der kirchlichen Auf-  Pfarrgemeindegruppe wie jede andere auch.  gabe und an der Verpflichtung, die Welt zu  Wie  viele  Beobachter  festgestellt  haben,  ändern, mitzuwirken» (Puebla 643).  scheint die Kirche von heute ım Grunde eher  Gegenüber dieser umfassenden Sichtweise,  auf die Laienbewegungen als auf die Basisge-  die durch die lehramtliche Äußerung Pauls VI.  meinden zu setzen. Santo Domingo ist ein  in Evangelii nuntiandı (EN 58) unterstützt  weiteres Anzeichen dafür.  Worin mögen die Gründe für die Vorbehal-  wird, vollzieht Santo Domingo - vielleicht  eher in der Linie von Christifideles laici (Ch L  te liegen, die manche Kreise der Kirche den  26) und von Redemptoris missio (R _ Mi 51) -  KBG gegenüber hegen? Sicherlich ist da die  Angst, daß die KBG sich der hierarchischen  einen Prozeß der Verpfarrlichung der KBG  (sie «ist eine lebendige Zelle der Pfarrei» [San-  Kontrolle entziehen und sich vom traditionel-  to Domingo 61], man ist bestrebt, «sie in die  len Pfarrgemeindemodell lösen, denn die KBG  Pfarrei ... einzugliedern» [Santo Domingo 63]).  sind sich in einem Geist der vollen Kirchenge-  meinschaft ihrer Autonomie als Laien und als  Gleichzeitig scheint Santo Domingo sie auf  eine bloße «Glaubens-, Kult- und Liebesge-  Kirche bewußt geworden.  meinschaft» (Santo Domingo 61)° zu reduzie-  Zum Glück wissen viele Mitglieder der KBG  ren, wodurch sie praktisch anderen Laıenbewe-  nichts von diesen kirchlichen Rückzügen und  gungen gleichgestellt sind. Nicht zufällig wur-  leben ihr kirchliches Leben mit der größten  den in den ersten Fassungen des Dokuments  Selbstverständlichkeit und Normalität, und  von Santo Domingo die KBG auf dieselbe  dabei stützen sie sich auf diejenigen Hirten  Stufe gestellt wie die Laienbewegungen, bis  und Kreise der Kirche, die sie fördern und die  man letztere in das Kapitel über die Laien  sich vorrangig für sie entschieden haben. Dies  übertrug (Santo Domingo 102).  genügt ihnen, um die Kirchengemeinschaft  Wir befinden uns also in einem Prozeß der  mit der Orts- und der Weltkirche zu leben.  pastoralen Nachbesserung (C. Boff), der Neu-  zentrierung (J. Comblin), der Parochialisie-  rung, in dem die KBG trotz der Äußerungen,  IV. Die Herausforderung der charısmaltischen  die ihren Wert bekräftigen (Santo Domingo  Gruppen und der neuen religiösen Bewegungen  63), nicht mehr die Hoffnung der Kirche und  auch nicht mehr ihre grundlegende Zelle sind,  Haben viele von denen, die in den Zeiten der  sondern bestenfalls eine missionarische und  Diktatur in den KBG mitarbeiteten, diese ver-  solidarische Pfarrgemeindegruppe (Santo Do-  lassen, um sich offen ın Parteien und Gewerk-  mingo 63).  schaften zu engagieren, so haben andere sich  Wie Marins erklärt, «ist das Dokument von  von den KBG getrennt, um sich katholischen  Santo Domingo, was die Basisgemeinden an-  charismatischen Erneuerungsbewegungen an-  350einzuglıedern» |Santo Domingo 63|) sınd sıch in eiınem Geist der vollen Kırchenge-

meıinschaft ıhrer Autonomıie als La1en und alsGleichzeitig scheıint Santo Domingo sS1e auf
eine blofße «Glaubens-, ult- und Liebesge- Kırche bewulst geworden.
meıinschaft» (Santo Domingo 61)° reduzıte- Zum Glück WI1ssen viele Miıtglıeder der KBG
ren, wodurch s1e praktısch anderen La1:enbewe- nıchts VO diesen kirchlichen Rückzügen un
SUNsCH gleichgestellt sınd Nıcht zufällıg WUl- leben iıhr kırchliches Leben mıt der gröfßten
den 1n den ersten Fassungen des Dokuments Selbstverständlichkeit un Normalıtät, un
VO  ' Santo Domingo die KBG auf dieselbe dabe]l stutzen s1e sıch auf dıejenıgen Hırten
Stufe gestellt W1e€e dıe La1:enbewegungen, bıs un: Kreise der Kırche, dıe s1e Öördern un die
1ina  s letztere 1n das Kapıtel ber die Lai1en sıch vorrangıg für s1e entschıeden haben Dıies
übertrug (Santo Domingo 102) genugt ihnen, dıe Kirchengemeinschaft

Wır befinden u1ls also 1n einem Proze{ßs der mi1t der (Orts- un der Weltkirche leben
pastoralen Nachbesserung Boff), der Neu-
zentrierung Comblın), der Parochinalıisıe-
rung, ın dem die KBG der Außerungen, Die Herausforderung der charısmaltıschen
die ıhren Wert bekräftigen (Santo Domingo Gruppen und der yel1g1ÖseN Hewegungen
63), nıcht mehr dıe Hoffnung der Kirche U
aJUC nıcht mehr ıhre grundlegende Zelle sind, Haben viele VO denen, die in den Zeiten der
sondern bestenfalls eiıne missıionarısche un Dıktatur in den KBG mıtarbeıteten, diese VCI-

solıdarısche Pfarrgemeindegruppe (Santo Do- lassen, sıch offen 1n Parteien un Gewerk-
m1ngo 63) schaften engagıeren, haben andere sıch

Wııe Marıns erklärt, «1st das Dokument VO  > VO  — den KBG ENNT, sıch katholischen
Santo Domingo, Was die Basısgemeinden charısmatıschen Erneuerungsbewegungen
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zuschlıeßen, WeNn s1e CS nıcht Zal vorziehen, die bereıits der Vergangenheıt angehöre, Z

=neuen relıg1ösen ewegungen beizutreten.
Manche Kıirchenkreise haben dieses Abtrün- ber die Geme1inden selbst sınd sıch oft der

Krisensituation bewußt, 1n der S1e lebennıgwerden auf eiıne übermäfßige Politisierung
der KBG zurückgeführt. 1ne Anekdote, dıe auf eiıner wahren Bege-

Es 1st Sanız klar, da{ß be1 den Menschen benheıt beruht, INa veranschaulıchen, worauf
heute eıne Sehnsucht ach dem Heılıgen und WIr hınauswollen. 1990 reisten ein1ıge€ Junge
Relig1ösen lebendig IS ambivalent un Deutsche, Theologiestudenten, ach Oruro 1m
geradezu entfremdend diese Suche oftmals bolivianıschen Hochland, die ewegung
auch se1n mMas Auf jeden Fall aber älst siıch der KBG kennenzulernen un untersuchen,
nıcht bestreiten, da{ßs VOTI allem dıe Pfingstbe- enn O diese in den &0er Jahren sehr
9 selen s1e katholisch der protestan- stark SCWESCNH. In Oruro INa  — ihnen, InNna  e}

befände sıch l eıner Phase der Neustrukturie-tisch, auf das einfache olk eıne stark? Anzıe-
hungskraft ausüben. Iung der KBG, un riet ihnen, s1e sollten

Wıe 119a  — festgestellt hat Mesters), sınd lıeber ach Brasılıen gehen, die KBG eine
dıie ÄI'II15tCI'I den Armen 1n ateinamer1- längere Tradıtion hätten. In Brasılıen wıieder-
ka heute nıcht Mitglıeder der KBG, sondern erklärten iıhnen dıe Brasılıaner, welche
der Pfingstkırchen un Sekten. Comblın Krise die KBG der polıtıschen Verände-
wıederum olaubt, dıe Pfingstbewegung se1l heu runzg durchmachten. die miı1ıt dem Wechsel A

Demokratiıe gekommen sel, un gaben ıhnente ein wichtiges Zeichen der Zeıt, W1e CS dıe
Reformatıon 1mM Jahrhundert SCWESCH se1n den Rat, sıch ach eru begeben, die

KBG der Vorstädte VO  $ 1mMa untersuchen.INAaS, miıt dem Unterschied, da{fß dıe Reformati-
1mM Bunde miıt dem Bürgertum entstand In 1ma angekommen, erfuhren die deutschen

un dıe Pfingstbewegung m1t den Sektoren Studenten VON den Peruanern, daß die KBG
des Salız einfachen Volkes, mıiıt der Kultur der VO  — 1ma des Sendero LumıInOSO
Ausgegrenzten verknüpft ist &5. »Leuchtender Pfad», peruanısche Guer1illabewe-

1e5$ wirft für dıe KBG unweigerlich eıne sung) iın einer cchr schwıer1gen Sıtuation SEe1-
Reihe VO  — Fragen auf, VOI allem 1mM Hınblick C  9 un INnan empfahl ihnen, doch die KBG
auf ıhr Verhältnis den ÄI'ITIStCH un deren VO  — (Iruro besuchen...
Religj0sı1tät. Gleichzeıitig aber eröffnet CS Dıe Frage bleibt offen Handelt CS sıch
Chancen für eıne CWUE ökumenische eEeWE- eiıne wıirklıche Krıise? Von welcher Art VO  .

Krıse sprechen wır?DU der Basıs.

Fın 427 taucht auf: Fıne NEUE

Dıie gegenWwÄrtıZe Lage. Krıse der KBGe®e «ERRlesiogenese>»
Nıemanden wırd CS verwundern, dafß dieser Di1e KBG sınd weder in einem Labor och ın
GÜ soz10Öökonomuısche, polıtısche, kulturelle, einer Werkstatt für Pastoral entstanden, SO11-

dern 1mM Leben, und das Leben ist ımmer NCUkırchliche un religiöse Kontext Einfluß auf
dıe KBG ausübt. un schöpferisch. Es o1bt ZWal eiıne Art VO  —

Viele sprechen VO  3 eiıner Krıse der KBEG, KBG, die vielleicht 1N elne Krise geraten ist,
un ZWAarTr eıner eher qualitativen als quantıitatı- aber das Leben geht weıter, un die erfahrenen
Ven Kriıse, enn obgleich s1e an manchen Leute mı1ıt ıhrem Gespür un iıhrer W e1s-
Ländern weıter wachsen, scheıint ıhre Identität eit verstehen C3s sıch auf dıe soz1alen
in rage gestellt werden, un s1e ist auch un kırchlichen Verhältnisse einzustellen.
nıcht klar Sıcherlich verfolgen viele miı1ıt der Wır erleben das Auftauchen einer Art
ede VO  - der Kriıse der KBG un der Kriıse VO  — KBG, 1in der, hne mıt einer früheren

TIradıtion brechen, ( Wege eröffnet under Befreiungstheologie eın eigenes Interesse,
un: natürlıch übertreiben s1e dabeı, ıhre CUC Gesichtspunkte betont werden.
Meınung, da{fß CS sıch eine Sache handle, Obwohl WwWIr wıssen, da{s e gefährlıch Ist,
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allzu schematıisch vorzugehen, WIr CS schwindet ZWaAar nıcht, aber CS scheint dem
doch, ein1ge der Veränderungen, die WIr erle- Weısheıitlichen Platz machen, der Weiısheit
ben, dıalektisch darzustellen, dıe orgänge der Sprichwörter, der feinen skeptischen Iro-

erklären un systematısıeren. nıe des Kohelet, der Geduld e1ines Hı0ob, dem
Vom Politischen ZU Sozialen und Zvllen: Die das Schweıigen (sottes angesichts des Bösen Z

polıtısche Dımension 1mM weıten Sınne 1st Frage wırd, dem vertrauensvollen Beten der
nıcht etwa A4US dem Bewulstsein der KBG Psalmen, 1aber auch dem der Liebe des Hohen-
verschwunden, 1aber angesichts e1nes gewl1ssen lı1edes.
Mıfßßtrauens vegenüber den Parteıen zıieht INa  — Von PINEM DEWISSEN hırchlichen Elıtebewufstsein
CS VOIL, sıch 1im soz1alen (Solıdarıtätsarbeıt) ZUTr Volksreligrosität: Dı1e KBG sehen nıcht VO  $
un: 1m zıivilen Bereich (Gruppen un Vere1lin1- oben auf das übrıge olk herab, W1e€e dies
SUNSCH VO  S Nachbarn, Jugendlıchen, Frauen, vielleicht einmal geschehen se1ın INas, sondern
für Menschenrechte, dıe Verteidigung des BO- fühlen sıch mıiıt allen andern als Volk:; un
dens, den Schutz des Lebens...) einzumıischen. dies o1lt auch für dıe Ausdrucksformen der

Vom Exodus 7U Exıl, VO der Veränderung Volksrelig10s1tät, der S1€e teilhaben un dıe
VO  — Strukturen ZU UÜberleben un ZU S$1e mıt dem Wort erhellen versuchen. Es
Schutz des Alltagslebens 1n Zeıten des Neaolı- gehört Z weıisheıtliıchen Denken, den R dI1-
beralısmus: Eınen schnellen Strukturwandel Z 1 Reichtum aller menschlichen kulturellen
stellt I1a  — sıch nıcht mehr leicht VOIL, erst un relıg1ösen Tradıtionen hne Fundamenta-
recht nıcht dıe Machtübernahme durch die lIısmen der Dogmatısmen schätzen
lınken Kräfte; 1119  I kämpft lıeber darum, wIssen.
überleben, das Alltagsleben den: Bedin- VOon der bloßen s0z1t00konomiıschen Analyse ZUTr

SUNsCH der kleinen Leute sıchern, un das Eınbeziehung der Rulturellen Vermittlung: Dıie
1st etwaAas Sanz anderes als dıe VO  S der Postmo- KBG überwiınden allmählıich das ELtWAS starre

Schema «Sehen, Urteilen, Handeln» un elinederne verfochtene Privatheıt: s x1bt Wıder-
stand, C6 o1bt einen Kampf für das Leben, überwıegend soz10ökonomıische Sıchtweise, 1N-

dem s1e S1e durch andere Elemente W1e E{LW;doch ohne den vielleicht eın wen12 nalıven
Optim1ısmus der /0Uer Jahre, als INa  — meınte, die kulturelle Vermittlung, dıe Feıer, dıe Ach-
die Befreiung se1 dıe nächste Ecke t(ung VOT der Besonderheit einer jeden Gruppe,
finden. Eher als miıt dem Exodus fühlt INan das Geltenlassen der Unterschiede erweıtern;
sıch mıt dem Exıl wesensverwandt, einer e1it auf dıe soz106ökonomische Analyse elines neol1-
der Geduld un des Wıderstands 1n Erwartung beralen Gesellschaftsmodells, dessen Konse-
besserer Zeıiten. JUCNZCNMN HA  —_ eigenen Leibe spurt, wırd

Vom Prophetisch-Apokalyptischen ZU Weısheit- nıcht verzichtet, 1aber 1119a  = erganzt s1e durch
lichen: Dı1e Prophetie’ hat 119a  —_ nıcht EIW. andere anthropologische IL: kulturelle Ele.
aufgegeben der halt s1e für unnöt1g, weder 1st ‘9 denn auch das olk ebt nıcht VO

die Prophetie durch elıne entfremdende Mystık rot alleın, sondern braucht das Fest,
EeHSECTZT worden och siınd dıe (Götzen des 1o- seliner Hoffnung Nahrung geben un dıe
des der die apokalyptischen Drachen VCI- Utopıe vorwegzunehmen.
schwunden:; vielmehr eht INa  — eıne chrıistliche Vom Voluntarısmus der PYaxıs AT Erfahrung der
Erfahrung, die der Weiısheit des Vol- Geschenkhaftıigkeit: Zeichneten sıch die KBG 1n
kes ın der Alltäglıchkeıt, einem eher praktı- früheren Zeıten durch ıhr eEeLtWAS voluntarıst1-

sches, ethıisches polıtisches Engagement AaUus,schen Erfahrungswissen anknüpft, hne dıe
mystische Begeıisterung der Revolutıion, aber stellen S1Ce heute ıhr sozlales, 7z1iviles Engage-
mıt dem Realıtätssınn des Alltagslebens in ment 1n einen orößeren Zusammenhang, be-
se1iner Armselıgkeıt, seiner Prosa, selner Ge- ziıehen s ein ın elıne Atmosphäre des Gebets,
wöhnlıchkeıt, seinen Wıdersprüchen, ımmer des Danks für das täglıche Leben, für die
mMT dem Wunsch, al 1eSs überwiınden, für Erfahrung VO  — Gemeinnschaft, eıne AÄAtmo-
das eigene Leben un das der anderen sphäre des Glaubens un Betens, dıe bısweılen
kämpfen 1ın einem Gelst des Glaubens und der die gewlsser charısmatischer (Gemeıln-
Hoffnung auf Gott:; das Prophetische VCI- den erinnern INAas
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Von PINEY patrıarchalen Kırche PINEY auf Dauer frustrierend ist, haben dıe KBG
sıch dafür entschıeden, eine MHMEUE andere ArtJamiılıären Gemeinschaft MIE werblichem (resicht:

Dıie «Ja1ıkale» LUa kırchenamtlıche Dımension VO  = Gesellschaft un VO  — Kırche leben
der KBG ist nıcht MHEU: ebensowen12 dıe Tatsa- beginnen, ein kommunıitäres, organısiertes
che, dafß viele der KBG VO  — Frauen begründet Modell, das miıt den Bedürftigsten solıdarısch
und angeleıtet werden: LICU 1st jedoch das un human ist, dıie Unterschiede respektiert,
wachsende Bewulflfstsein VO  — der Raolle der au für dıie ÄI'ITIStCI'I offen 1st un sıch dıe
in Gesellschaft un Kırche un: das Bewuß(t- Alltagsprobleme des Volkes kümmert (Arbeıt,
se1n, daß die Kırche der Frau eıinen oroßsen Verkehrswesen, Nahrung, Krankheıt, Woh-
Freiraum der Beteiligung bıeten mu un das NUNg, Schule, Alkoholısmus, moralısche Ver-
mütterliche Antlıtz (Gottes wıderspiegeln soll wırrungen, verwahrloste Kınder, alleinstehende
UDıe eher weisheıtlıch gepragte, konkrete D1- Mütter, alte Peute y miıt einem Glauben, der
mensı1on, VO  ' der WITr sprachen, hängt CN mM1t dem Leben verbunden un: iın die
siıcherlich gerade mıiıt der Präsenz der Frauen verschıedenen Kulturen eingebunden ist, der
1n den KBG 1ın den Festen gefe1lert wırd un der Hoffnung

Dıiese Merkmale der Ekklesiogenese, die Vv1e- des Volkes Nahrung >1bt Ö1e bekämpfen nıcht
erorts zutage trıtt, allerdings Je ach (Irt un iın erster Lınıe das kırchliche un: pfarrge-
hıstorıschem Kontext mıt unterschıiedlichen meı1indlıche System, sondern bıeten eher Alter-
Akzenten, sınd 1mM Vergleich den tradıt10- natıven 1mM Sıinne eınes Modells VO

nellen Merkmalen der KBG der 700er un 800er Kırche, elner partızıpatorischen Laienkırche,
Jahre relatıv e  S die als ÄI'I'ItCI' wahrnımmt un M1SS10-

narısch ist, mıiıt einer Pluralıtät VO  . Diensten,
eliner Kırche, in der das ATINEC olk und 1ın

Bewertung und Herausforderungen diesem die Frauen un die Jungen Leute be-
reits Subjekte un Vorkämpfer der Evangelısıe-

Natürlıch an INa  — diese Merkmale spiırıtua- IUn siınd
lıstisch un reduktionistisch interpretieren, Sıcherlich werden manche meınen, dieser
als würden Adus den KBG ach un ach eCu«E Stil bedeute eın Aufgeben des Uul-

bloße Gebets- un Gottesdienstgruppen der sprünglıchen Ideals der KBG In Wırklichkeit
Pfarrgemeıinde hne besonderes ngagement, jedoch. ist C: nıcht ein Schritt zurück, sondern
ohne gesellschaftlıche der kırchliche Bedeu- ein chrıtt ach OINn Diese Jangwıer1ge An-
(ung, hne prophetische Stimme. der als Sstrengung des Aufbaus eıner soz1alen

un kırchlichen Struktur, ausgehend VO  e derselen S1e mıiıt eıner Gruppe charısmatischer
der pfingstlerıscher Erneuerung gleichzuset- Gemeıinde, in Freiheit un Partızıpatıon, ist
Ü  S Diese Gefahr Mag siıcherliıch für manche 1mM Grunde eın prophetisches Fkerment miıt
KBG bestehen. Und 1es würden sıch EHOTINEN Auswırkungen auf dıe neolıberale
ein1ıge Kreise der Kırche vielleicht auch (konsumistische, ausgrenzende, iındıvıdualıst1-
wünschen. sche) Gesellschaft VO  S heute un auf dıe heut1-

Dıiıe Lesart, dıie iıch vorschlage, ist eiıne ande- C Kırche selbst m 1t ihrer Sehnsucht ach der
Christenheıit (der alten der einer neuen). EsMit der dem olk und gerade den Frauen 1st weder feıge FElucht och blofßer Rückzug, C8

eigenen Weısheıt haben dıie KBG erkannt, da{flß 1st eline Stärkung der Gemeinschaft un ıhrer
E Jetzt nıcht darauf ankommt, Schemata der Hoffnung, eıne Stärkung des Glaubens 1m
Schlagworte der Vergangenheıt wıederho- Licht des Wortes, N ist eine elt der Schwan-
len, die nıcht der Gegenwart entsprechen, SOI- gerschaft 1n der Hoffnung, da{s all 1es eines
dern 1mM soz10ökonomiıschen un kırch- Tages Früchte tragen wırd ıe al 1ın der
lıchen Kontext VO  e heute den AairO0s Apokalypse Offb 12) bekämpft den Drachen
leben nıcht frontal, S$1€e kämpft, indem S1E inmıtten

der Geburtswehen Leben ZAUME WeltStatt eıne frontale Auseinandersetzung miıt
dem derzeıtigen ökonomıiıschen oder kırchli- bringt D sıch An für eine Weiıle 1in die
chen System suchen, dıe unmöglıch un Wüste zurückzıeht. Die KBG VO  —- heute han-
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deln W1€e die Frau, die eın wen1g Sauerte1g miıt W1e ein Sauerte1g durchsäuern VEIMaAaS.
dre1 Maißs Mehl vermischt, in der Hoffnung, Sıcher bedeutet a1] dies auch e1ıne orolse
daß das (3anze durchsäuert wırd (Mt 15 33) Herausforderung für die KBG un verlangt

uch WCINN viele VO  — ıhnen CS nıcht bewulflst orofßse Urteıilskraft, nıcht VO  — ihrem wirkl;-
wahrnehmen der sprachlıch Z Ausdruck chen Weg abzukommen.
bringen können, sınd dıe lateinamerıkanı1- In der gegenwärtigen neolıberalen un
schen KBG dabeı1, dıe Geburt eines alternatı- kırchlichen Abenddämmerung gehen dıe KBG
V1 Modells VO  — Gesellschaft un VO Kırche miıt dem Herrn WI1€e die Emmausjünger,
vorzubereıten, ındem s1e gegenüber der err- un lernen, das Leben, das Wort un das rot
schenden neolıberalen und der revolutionären mıteinander teilen. Der Geilst: des Herrn,
Ideenwelt der /Uer Jahre eiıne alternatıve Vıs1- der S1e 1Ns Leben rief, zeigt ıhnen auch Jetzt

hervorbringen, d1e Gesellschaft un Kırche immer wıeder miıt se1iner Weiısheıt den Weg

Boff, Dıie Neuentdeckungder Kırche. Basısgeme1n- VO Papst Johannes Paul I1 autorisierten Fassung d€S
den 1n Lateinamerıika (Maınz 1980 5376 Der Tıtel des Schlufßßdokuments in der VO Sekretarıat der Deutschen
Originals lautet «Eclesiogen&se» |Ekklesiogenese]: dem- Bıschofskonferenz herausgegebenen Übersetzung (Stim-
gegenüber 1st der Tıtel der deutschen Ausgabe eıder ICN der Weltkırche, Nr 3 9 Bonn fehlt in Nr.
abgeschwächtund entradıkalısıert, Anm.d.Red.). jeder 1NweIls aufeıne «Kultgemeinschaft»;A.d.U.).

Wır machen ennoch einıge bıbliographische Angaben: Marıns, Las EBs SO© termoOometro de Ia Iglesıa,
41a0Jose Marıns equ1po, Las ERBs o}  —_ termometro de la

Igles1a, ın Pastoral Popular (Santıago de 1ıle) Nr. 279 Comblın, LIOVd Evangelızacäo: Santo Domingo,
(Junı 9-13; Berma Kleın Goldew1)jk, Konsolıdierung Ensa10s Teolögico-pastorals (Petröpolıs
der Krıse kırchlicher Basısstrukturen?, ıIn GONCILIUM Wiährend der Versammlung on Santo Domingo, als

W992) 419-424;: Rıchard, La Iglesıa de los pobres Ia dıe 1SCNO{Tfe sıch sehr dagegen Sperrten, für das bei der
decada de los 7U, 1n Pasos S Jose de (osta Rıca) Nr Conquista und der ersten Evangelısıerung angetane Un-
(Aprıl 10-16; Gutierrez, Diıe hıistorische Macht recht Offentlıch und fejerlıch Vergebung bıtten,
der Armen (München/Maınz Gabrıel lgnacı0 Rod- dıe KBG VO Santo Domingo, dıie auf dıe Gefahr
N1ZUEZ, Relacäo comunıdades ecles1121s de 24SsSE aller möglıchen innerkirchlichen und O! polızeiliıchen
hıerarqula, in Perspectiva teolögıica 21 51= 7 9 Schwierigkeıiten eline als Massenveranstaltung begangene
Comblın, La ıgles1ia latınoamer1ıcana desde Puebla Santo «Eucharıistiefeljer der Bıtte Vergebung» organısıerten,

und WAal Oktober auf der Plaza Bartolome de lasDomuingo, IN: Comblın/J.1. Gonzälez Faus/J] Sobrıno
(He.) Cambıio socı1al pensamıento erist1ano merıca (Casas 1in der Nähe des Domuinikanerklosters, 1in dem
Latına (Madrıd 29-56; MunoOZz, Experiencı1a Montesinos se1ne berühmte prophetische Predigt U11-
popular de Dı0s de la Iglesıa, 1n Cambıo socıal sten der Indigenas gehalten hatte
pensamıento crist1ano merıca Latına, 1a0 161-179;
Versch., Santo Domingo. Ensa10s Teolögico-pastorais Aus dem Spanıschen übers. von Vıctor1a _Draser}-Segbers(Petröpolis (Zu  1a de las comunıdades Dara la Iglesıa

el mundo (Lago Agrı1o, Vicarı1ato de Sucumbios, Ecuador
1990): GCGEBS: Una ftorma de SCI Igles1a (Santa Cruz,
Bolivien CODINA

Neolıberalısmo pobres. debate contınental DOI Ia
Just1ic1a (Santafe de Bogota 1931 ın Barcelona geboren; seıt 1948 Jesuit; Studıium der

Codıina/J. Sobrıno, Santo Domingo TOöN1ıCca Philosophie und Theologie 1n Barcelona, Innsbruck und
testimon1a3| andlısıs contextual (Santander Santo Rom:; ZWaNnZıg re lang Professor für Systematische
Domingo e] camınar de la Igles1a, in Pagınas (Lima) Theologıe der Theologischen Fakultät VO Barcelona
Nr 119 (Febr 1993); Codiına, Nuevos FrOSFITOS Santo San Cugat), se1t 1982 1in Bolivien ansäss1g; dort Miıtarbeıit
Domuingo: Pagınas Nr Z Aug 49-61; Arntz als Professor Instituto Super10r de Estudios Teolög1icos
u Retten, Was etriten st? Dıie Bıschofsversammlung ın ISET) der Universidad Catölıca Boliviana VO Ochabam -
Santo Domingo zwıischen prophetischem Freimut und ba; 7 / 1in der Ausbildung VO La1cen und Basısgruppen
ıdeologischem Zwang (Luzern Santo Domingo, tatıg. Veröffentlichungen der etzten TC Vorwärts
Ensaios Teolögico-pastorais (Petröpolıis Jesus zurück (Salzburg 1990); (mıt Irarräzaval) Sacra-

Dıie fexte der Schlufsdokumente VO edellın und mentOs de IN1Cc1aC1ON Madrıd (mit No Zevallos)
Puebla sınd auf deutsch zugänglıch: Sekretarıat der eut- Ordensleben (Düsseldorf Paräbolas de 1a mına e]
schen Bıschofskonferenz H<) IDITG Kırche Lateinamer 1- lago (Salamanca ng comprender 1a eclesiologia
kas Dokumente der I1 und 111 Generalversammlung des desde merıca Latına stella Telogia siımbolıica de
Lateinamer1i1kanıschen Episkopates in Medellin und Pue- la t1erra (Bogotä 1993 SOWIeE zahlreiche Zeıtschrıiftenarti-
bla (Stımmen der Weltkirche 8) Bonn 1979 kel Anschriuft: Espana Ziu Casılla 319 Santa Cruz,

«comunıdad de fe, culto de ATINOI> Folgt 1129  — der Bolivien.
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